
Unterrichtsentwurf „Partner werden“ Baustein 2

Am 12. Juli 1886 landete der bayerische Missionar Johann Flierl an der Küste der deutschen Kolonie Kaiser-
Wilhelms-Land und begann eine Missionsarbeit, aus der die größte lutherische Kirche im pazifischen Raum 
entstand. Mehr als eine Million Lutheraner zählt die Kirche im heute unabhängigen Papua-Neuguinea. Auch 
nach mehr als 125 Jahren ist die Evangelisch-Lutherische Kirche von Papua-Neuguinea (ELC-PNG) mit deutschen 
Landeskirchen (darunter die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern) eng verbunden. Rückblickend auf die Jahre 
gemeinsamer Mission entstand dieses Material für Schule und Gemeinde. 

Inhalte + Verlauf Medien / Sozialformen und 
Verschiedenes

Ziel der gesamten zweiten Lerneinheit:

Die Anfänge der christlichen Kirche in Papua-Neuguinea kennen lernen.

Eine grundlegende Vorstellung von dem Land haben, zu dem Flierl aufbrach.

Feinziel: Das Leben und Wirken von Flierl als einen Vertreter der Mission in Papua-Neuguinea kennen lernen

Begegnung mit der Lebensgeschichte durch freie Erzählung zu Bildern durch die Lehrerin bzw. 
den Lehrer.

Alternative:

Schülerinnen und Schüler teilen sich in Kleingruppen auf. Gemeinsam sortieren sie den zer-
schnittenen Lebenslauf von Flierl in seiner zeitlichen Reihenfolge. Dann ordnen sie dem Text 
die entsprechenden Bilder zu.

Vergleich der Gruppenergebnisse im Plenum.

Lebenslauf Flierl mit Bild 

Hintergrundinformation: 
Lebensweg in Stichpunkten

Kopiervorlage Lebenslaufkarten

Kopiervorlage Lebenslauf 
Fließtext mit Bildzuordnung

Kleingruppenarbeit mit 
anschließendem Austausch im 
Plenum

Feinziel: Erste Informationen über das Land Papua-Neuguinea erfahren.

Wie sieht das Land überhaupt aus, in das Flierl ging?

Ablauf der Erarbeitung:

Verschiedene Symbole liegen in der Mitte. Im Gespräch mit den Kindern/Jugendlichen wird 
der Zusammenhang zwischen den Gegenständen und dem Land Papua-Neuguinea hergestellt.

1. �Kinder/Jugendliche suchen sich einen Gegenstand aus und erzählen ihre Assoziationen 
dazu.

2. �Die Lehrkraft gibt anhand des Gegenstandes und den Äußerungen ergänzende/erläuternde 
Informationen. Gegebenenfalls werden noch Bilder zur Veranschaulichung gezeigt.

3. �Gegenstand + evtl. zusätzliche Bilder werden in die Mitte zurückgelegt

Gespräch im Stuhlkreis

Informationen zu 
Gegenständen und Bildern

 

Partner werden - Mission früher und heute
Baustein 2: 	Erstes Kennenlernen von Johann Flierl 
	 und dem Land Papua-Neuguinea
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